
Robert Steng zeigt neue Arbeiten  

in der Galerie von Braunbehrens in Stuttgart 

15.02.2019 bis 22.03.2019 
  

Der 1972 in Bietigheim-Bissingen geborene Robert Steng kam über das 

Handwerk des Möbelschreiners und das Studium der Empirischen 

Kulturwissenschaften zur Kunst. Sein künstlerisches Material ist das Holz und als 

handwerklicher Profi weiß er um dessen Beschaffenheit. Streng sammelt 

ausgediente Möbel, abgelagerte Nutzhölzer, von Sonne und Witterung 

gefärbte und gegerbte Oberflächen, spezifische Maserungen oder 

Korpusverbindungen. Er arrangiert bzw. legt in seinen Arbeiten das Material 

so, dass ein neues dreidimensionales Bild erscheint. So nimmt er etwa 

Schubkastenteile, sägt rautenförmige Teile aus und legt sie so aneinander, 

dass optisch glaubhaft erneut eine Schublade erscheint. Dasselbe macht er 

mit Holzkästen und -kistchen. Doch was hier entsteht, irritiert die Erwartungen 

des Betrachters und ist eine imaginäre Raumsituationen. Robert Streng spielt 

mit der Suggestivkraft. Licht und Schatten beispielsweise gibt es nicht wirklich, 

vielmehr sind sie Resultate unterschiedlicher Holzarten oder verschiedener 

Holzschichten. Man ist versucht, die Flächen zu berühren, um sicher zu gehen, 

dass sie real sind. 
  
Biographie 

1972  Geboren in Bietigheim-Bissingen 

1992-1995  Ausbildung zum Möbelschreiner 

1995-1997  Bühnenbildner in Berlin 

1997-2000  Universität Tübingen, Studium der empirischen Kulturwissenschaft 

SEIT  2000  Künstler, Musiker und Möbelbauer 

Der Künstler lebt und arbeitet in Stuttgart. 

  

Weitere Informationen zum Künstler finden Sie auf der Homepage der 

Galerie www.galerie-braunbehrens.de 

Direktlink: https://www.galerie-braunbehrens.de/kuenstler/robert-steng/   

  
 
 
 
 
 
 
 

http://www.galerie-braunbehrens.de/
https://www.galerie-braunbehrens.de/kuenstler/robert-steng/


Die GALERIE VON BRAUNBEHRENS wurde von 1978 bis 2014 in München 

betrieben. Nach ihrer Schließung wurde sie von Frank Molliné übernommen. 

Seit 2015 wird die Galeriearbeit am neuen Standort Stuttgart mit einem neuen 

Team fortgesetzt. Auch das Programm wurde erneuert. 

Die Galerie ist am Stuttgarter Feuersee angesiedelt, wo auf 500 qm Fläche 

museale Einzelausstellungen unserer international erfolgreichen Künstlerinnen 

und Künstler ausgerichtet werden. Kontinuierlich wird das Spektrum der 

Galerie durch die Aufnahme junger Nachwuchstalente und neuer Tendenzen 

in der zeitgenössischen Kunst erweitert. 

  

Galerie von Braunbehrens 

Frank Molliné /Dr. Berthold Naumann 

Rotebühlstraße 87 

D-70178 Stuttgart 

T :+49-711-52 85 14 50 

F: +49-711-52 85 14 59 

art@galerie-braunbehrens.de 
 

Öffnungszeiten 

Di – Fr 11 – 18 Uhr 

Sa 11 – 16 Uhr und nach Vereinbarung 

sonn- und feiertags geschlossen 
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